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Lernzentrum
Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 560 97 99

Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

„Es wird (wieder)
getrödelt was das

Zeug hält!“

3. Hof- und Garagenflohmarkt findet
bei JEDEM Wetter statt.

Wir freuen uns auf alle Mitmacher!
NICHT nur Anlieger, sondern ALLE

Bürger/-innen die mit machen!

22. April 2018
11 – 16 Uhr

AM  BOHLKAMP
und  DRUM RUM

Viel Spaß und Gutes Wetter wünscht
Das OrgaTeam, Tel. 05144 - 4228
P.S.: Ballon’s, Schleifen mit Band!

Machen Sie Ihren Stand interessant!

Elli H. Radinger

Lesung:
„Die Weisheit der Wölfe“

Mi., 11. April 2018 um

19.30 Uhr im Hagensaal

Nienhagen

Veranstalter:

Gemeinde Nienhagen und

Schreibwaren Skribo

Nienhagen

HALLEN-FLOHMARKT

Sa., 14. April 2018

ab 12 Uhr im

Blue Diamonds

Musikzentrum –

Im Westfeld 13a,

Nienhagen

Veranstalter:

Blue Diamonds

Alles für Ihr Tier S. 4

Wirtschaftsnetzwerk

Aller-Fuhse-Aue S. 8+9

Alles für Ihr Tier S. 4

Pflege und Lebensqualität

im Alter S. 13

Wirtschaftsnetzwerk

Aller-Fuhse-Aue S. 8+9

Pflege und Lebensqualität

im Alter S. 13



BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 08.04.2018

Apotheke Westercelle
Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,

Tel. 05141/83355
Montag, 09.04.2018

Apotheke Klein Hehlen
Witzlebenstraße 10, Celle-Klein Hehlen,

Tel. 0 51 41 / 5 53 02
Dienstag, 10.04.2018
Apotheke Blumlage

Blumlage 12, Celle, Tel. 0 51 41 / 2 72 91
Mittwoch, 11.04.2018

Schloß-Apotheke
Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00

Donnerstag, 12.04.2018
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222
Freitag, 13.04.2018

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 284 65

Dienstag, 10.04.2018
Sonnen-Apotheke

Kaiserstraße 12, Uetze,
Tel. 0 51 73/ 62 58

Mittwoch, 11.04.2018
Oliven Apotheke Burgdorf

Weserstraße 3, Burgdorf
Tel. 0 51 36/ 9 76 03 00

Donnerstag, 12.04.2018
Apotheke Flotwedel

Haupstr. 87, 29356 Bröckel,
Tel. 05144-9725400

Freitag, 13.04.2018
Oliven-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 07.04.2018

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST
Samstag, 07.04.2018

Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04

Sonntag, 08.04.2018
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53

Montag, 09.04.2018
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275

Wathlinger Bote – 2 – 7. April 2018/15

Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112

ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle

sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),

über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911

Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14

Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40

Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25

Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240

Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444

Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33

SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357

Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:

Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64

Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59

Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00

Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .....................................491-11
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de ..........................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .............................................491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ..........................................491-75

Amt Steuerung und Personal Kay Peters .............................................. 491-42

Amt Finanzen Thorsten Borchers ..........................................................491-24

Amt Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ......................491-16

Amt Bauverwaltung Hermann Rodenberg .............................................491-28

Amt Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ...................................491-34

Familienbüros der SG Wathlingen:
KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................... 05144/970627

Klärwerk (bei Störungen) ......................................................... 05144/970412

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer ................... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Jörg Makel ........................... Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-99

Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ...................... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern

für Sie da!

�
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann .......................................... 491-69
Frau Hellbusch .......................................... 491-68
Frau Rösch ............................................... 491-67

Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ................................................ 491-52
Frau Schultze ......................................... 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:

Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann Tel.: (05085)  981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau .. Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit einer Aufla-
ge von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger Boten ist der
Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil: Svenja Rebmann
und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein, Nina Hartkemeier,  Reinhilde
Fusch und Maren Köneke. Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH
& Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet werden. Der
Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen
in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufgeforderte
Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für Rücksendungen
bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do.  9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Rathäuser in Nienhagen und Wathlingen
am 18.04.2018 geschlossen

Wathlingen (sgw). Die Rathäuser in Nienhagen und Wathlingen bleiben am Mitt-
woch, 18.04.2018, wegen einer Personalversammlung geschlossen.
Auch die Büchereien der Samtgemeinde bleiben geschlossen.

Aus den Büchereien

Buch Tipp

Nachrichten von der Naturkontaktstation
Wir bauen für Sie – der Betrieb geht
weiter
Die lange Planungsphase ist vorbei, die
Handwerker haben die Ärmel hochge-
krempelt und das Ergebnis kann man sich
schon gut vorstellen. Die Naturkontakts-
tation bekommt das langersehnte Seminar-
gebäude. Dem Grundgedanken von Nach-
haltigkeit und Recycling wurde die alte
Polizeigarage umgearbeitet und wird
demnächst in neuem Glanz erstrahlen. Für
die verschiedenen Besuchergruppen ste-
hen dann ein Schulungs- und Vortrags-
raum, ein richtiger Wetterschutz sowie ein
behindertengerechtes WC zur Verfügung.
Der Innenausbau und die Wiederherstel-
lung eines grünen Umfeldes wird noch
etwas Zeit in Anspruch nehmen, das Na-
turkontaktstationsteam freut sich dennoch
schon auf die Inbetriebnahme. Schauen
auch Sie mal rein. Herzlich Willkommen
Veranstaltungsvorschau für April und
Mai
Endlich ist es soweit, die Winterpause ist
endlich zu Ende. Hoffentlich kommt auch
der Frühling, denn im April und Mai bie-
tet die Samtgemeinde Wathlingen auf der
Naturkontaktstation einige Veranstaltun-
gen für Kinder und Erwachsene an. An-
meldungen für die Veranstaltungen bit-
te bei Monika Gehrke, Rathaus Wath-
lingen, 05144/491-41.
Das neue Veranstaltungsprogramm liegt
ab 9. März in den Rathäusern und Büche-
reien aus oder kann als PDF von der In-
ternetseite der Samtgemeinde Wathlingen
www.wathlingen.de/Agenda21undGrün/
Naturkontaktstation heruntergeladen wer-
den.
Samstag 28.4. Natur-AG für große und
kleine Naturfreunde – Nistkastenbau
Sperlinge, Rotschwänzchen, Blau- und
Kohlmeisen sind die bekanntesten und
fleißigsten Insektenfresser im Garten. Als
Höhlen- bzw. Halbhöhlenbrüter benötigen
sie einen geschlossenen Nistplatz. Natür-
liche Höhlen fehlen aber immer häufiger.
Als Ersatz bauen wir gemeinsam einen
Nistkasten für unsere gefiederten Garten-
helfer.
Alternativ besteht die Möglichkeit, einen
Wildbienennistkasten zubauen, denn der

Artenrückgang bei
den Wildbienen
schreitet immer wei-
ter voran. Wild- und
Honigbienen sind
aber mit die wichtigsten Blütenbestäuber.
Teilnehmerzahl begrenzt, bitte bei Frau
Gehrke mit Nistkastenwunsch anmelden!
Falls vorhanden, bitte Schraubendreher
und Gartenschere mitbringen, Material-
kosten 10,00 € pro Kasten
Referenten: Günter Brandes, Förderverein
Naturkontaktstation SG Wathlingen e.V.
14.00 Uhr, Dauer ca. 2 Std.
Neu im Programm ist der Juniortreff. An
vier Nachmittagen bieten wir Kindern die
Möglichkeit, die Natur mit ihren Tieren
und Pflanzen zu entdecken sowie die ei-
gene Kreativität wirken zu lassen. Zwei
weitere Nachmittage sind dann im Feri-
enpassangebot enthalten.
Mittwoch 2.5. Juniortreff
Die Natur vor unserer Haustür hat viel zu
bieten. Das wollen wir gemeinsam entde-
cken. Bei unserem ersten Kurstag geht es
um unsere Singvögel im Garten und in der
freien Natur. Denn die Vögel haben jetzt
im Frühling Hochsaison bei Reviersuche,
Partnersuche und Nestbau. Wir lauschen
und erkennen sie an
ihrem Gesang und
schauen in ihre Nes-
ter.
Anmeldung bei Frau
Gehrke erwünscht. Teilnehmergebühr
1,00 €.
Referent: Henning Köneke (NABU OG
Wathlingen)
15.00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std.
Sonntag 13.5. Offene Pforte „Früh-
lingsblüte und Muttertag“
Die Naturkontaktstation öffnet zum Mut-
tertag am Nachmittag für Sie die Tür. Jetzt
im Mai beginnt die Blütezeit der verschie-
denen Stauden und anderen Blütenge-
wächse. Sie sind herzlich eingeladen,
Gleichgesinnte kennenzulernen, sich
miteinander auszutauschen, in den Pro-
jektbereichen zu sehen, zu riechen und zu
hören, die heimischen Tier- und Pflanzen-
welt zu erleben und zu entdecken oder ein-
fach die Seele ein wenig baumeln zu las-

sen.
Die Gästeführer des Förderverein Natur-
kontaktstation SG Wathlingen e.V. freuen
sich auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei, Hunde müssen leider
draußen bleiben.
14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 16.5. Juniortreff
Die Natur zeigt mit Blumen
und Tieren, allerlei Gesän-
gen, Farben und Formen ihre
ganzen Schätze, die es zu er-
kunden gibt. Kinder und Ju-
gendliche ab 8 Jahren, die
Spaß am Draußen sein und
der Natur haben, sind herz-
lich eingeladen, mit uns Tie-
re und Pflanzen zu entde-
cken und zu bestimmen. Des
Weiteren könnt ihr eurer
Kreativität freien Lauf las-
sen.
Wir treffen uns im zweiwöchigen Rhyth-
mus bis zu den Sommerferien.
Anmeldung bei Frau Gehrke erwünscht.
Materialkosten 1,00 €.
Referentinnen: Annemarie Frühauf und
Helga Bufe, Grundschullehrerinnen i.R.,
Horst Strohmeyer, Monika Gehrke, För-
derverein Naturkontaktstation SG Wath-

lingen e.V.
17.00 Uhr, Dauer ca. 1.5 Std.
Samstag 26.5. Seminar/Natur-AG „Al-
tes Wissen neu entdeckt – Wildkräuter
und ihre Geheimnisse“
Die Pflanzenwelt vor unserer Haustür ist
artenreich, faszinierend und vielfältig

nutzbar. Große Arten-
kenntnis ist nicht wich-
tig, nur der Wunsch und
die Begeisterung, diese
Welt kennen zu lernen.
Gemeinsam schauen
wir, welche Wild-(Un-
)Kräuter wir für Duft-
und Farbstoffe, in Ge-
tränken, in Speisen und
in der Naturheilkunde
nutzen können und pro-
bieren sie natürlich
gleich aus.
Maximal 15 Teilnehmer.

Anmeldung bei Frau Gehrke erwünscht.
Teilnehmergebühr 8,00 €.
Referentinnen: Katrin Blumenbach, zer-
tifizierte Waldpädagogin, wald-events
Hermannsburg und Monika Gehrke,
Förderverein Naturkontaktstation SG
Wathlingen e.V. 14.00 Uhr, Dauer ca. 3
Std.

Das Reich der sie-
ben Höfe – Dor-
nen und Rosen
von Sarah J. Maas
Jeden Tag muss die
junge Jägerin Feyre
um das Überleben
ihrer Familie kämp-
fen, denn die Nah-
rung ist während
des harten Winters

knapp geworden. Bei ihren Streifzügen
durch den Wald wagt sie sich deshalb
immer näher an die Mauer zu Prythian, ei-
nem geheimnisvollen und gefährlichen
Land. Als Feyre dabei einen gigantischen
Wolf erlegt, ahnt sie noch nicht, dass ihr
Pfeil einen Fae getroffen hat - eine jener
wandelbaren und magischen Kreaturen, die
nördlich der Mauer leben. Es dauert nicht
lange, da taucht eine furchteinflößende Ge-
stalt auf und verschleppt Feyre als Entschä-
digung für den getöteten Freund in ihr
Reich. Am Hofe ihres Entführers Tamlin
gefangen, beginnen sich Feyres Gefühle für
den Fae, der sich ihr nun als attraktiver
Mann zeigt, langsam zu verwandeln: Lo-

dernder Hass wird zu leidenschaftlicher
Liebe. Doch als Tamlins Widersacherin
Amarantha von der Beziehung des High-
lord zu einer Sterblichen erfährt, beginnt
ein grausames Spiel. Feyre muss großen
Mut beweisen, um ihre Liebe und ganz
Prythian aus den Klauen der machtsüchti-
gen Herrscherin zu befreien.
Achtung!
Die beiden Büchereien bleiben am Mon-
tag, den 30. April 2018 geschlossen.
Ab Mittwoch, den 02. Mai 2018 sind wir
zu den bekannten Öffnungszeiten wieder
für Sie da.
Öffnungszeiten:
Nienhagen
Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
das Sonnenwetter hat
sich ja nun endlich ein-
gestellt und das Ther-
mometer zeigt früh-
sommerliche Werte -
die Grillzeit hat begon-
nen. Was gibt es Schö-

neres als das ein oder andere Mal eine
Gartenparty zu feiern?
Die Grillfeuer werden geschürt und das
Fleisch und die Würstchen an der frischen
Luft gebrutzelt.
Aber des einen Freud kann manchmal des
anderen Leid sein. Die Nachbarn haben
nur den Rauch und die Düfte in der Nase -
damit die Brutzelei nicht in einem Nach-
barschaftsstreit endet, sollte möglichst
wenig an Rauch und Dünsten auf die
Nachbargrundstücke ziehen. Ihre Nach-
barn werden es Ihnen bestimmt danken.

Es ist nicht nur der Geruch, auch der Lärm
einer Grillparty macht der Nachbarschaft
oft zu schaffen. Die Musik sollte nicht zu
laut sein und nach 22 Uhr bis morgens um
6.00 Uhr gilt die Nachtruhe (6. Allgemei-
ne Verwaltungsvorschrift TA Lärm von
1998).
Musik darf in dieser Zeit nur noch in Zim-
merlautstärke gespielt werden.
Informieren Sie Ihre Nachbarn rechtzei-
tig vor der Gartenparty. Oder laden diese
einfach zu dem Fest ein!
Ich möchte an dieser Stelle auch auf die
Broschüre des Niedersächsischen Justizmi-
nisteriums „Tipps für Nachbarn“ hinwei-
sen, die in unseren Rathäusern in Nienha-
gen und Wathlingen ausliegt. Diese Bro-
schüre gibt in locker verfasster Art rechtli-
che Grundinformationen für ein friedliches
nachbarschaftliches Zusammenleben.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Wegen einer Vereinsveranstaltung
hat das Europabad

am Samstag den 07.04.2018
nur in der Zeit von

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
geöffnet.

Wir bitten um Ihr Verständnis

MIT SICHERHEIT
E I N  G U T E S  G E F Ü H L !

Sicherheitstechnik,
Alarmanlagen,
Videoüberwachung uvm.

www.ABAKUS-IT.com
Tel. 05144-9727780 · Fax 9727782
Schneiderstraße 5 · 29339 Wathlingen
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 Geburtstage vom 9. bis 15. April 2018

Wir gratulieren:

Adelheidsdorf
Hans Knels geb. am 10.04.1928 90. Geburtstag
Herbert Prelle geb. am 10.04.1937 81. Geburtstag
Grete Herrmann geb. am 15.04.1932 86. Geburtstag
Evi Scheller geb. am 15.04.1944 74. Geburtstag

Nienhagen
Edeltraud Becker geb. am 09.04.1931 87. Geburtstag
Karl-Heinz Helms geb. am 10.04.1929 89. Geburtstag
Siegfried Burmann geb. am 10.04.1944 74. Geburtstag
Roswitha Eberleh geb. am 11.04.1942 76. Geburtstag
Edith Keil geb. am 12.04.1929 89. Geburtstag
Ingrid Willers geb. am 13.04.1940 78. Geburtstag
Manfred Köhler geb. am 13.04.1938 80. Geburtstag
Erika Burmann geb. am 15.04.1947 71. Geburtstag

Wathlingen
Kurt-Albert Stadelmann geb. am 10.04.1948 70. Geburtstag
Wolfram Knoop geb. am 12.04.1948 70. Geburtstag
Erwin Ruthe geb. am 13.04.1943 75. Geburtstag
Erna Koberstein geb. am 14.04.1932 86. Geburtstag
Gert Lietz geb. am 14.04.1943 75. Geburtstag
Ernst Ebeling geb. am 15.04.1935 83. Geburtstag
Helgard Franz geb. am 15.04.1944 74. Geburtstag
Egon Jungeblut geb. am 15.04.1934 84. Geburtstag
Neta Sawenkow geb. am 15.04.1940 78. Geburtstag

Sprechtag des Versichertenberaters – in Wathlingen –
der Deutschen Rentenversicherung Bund

Werner Bursch, Fr.-Oberheide-Str. 17, 29339 Wathlingen, Tel. 05144-5778. Montag, den
09.04.2018 von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Telef. Anmeldung erbeten. Persönliche Beratung zu
Hause nach Absprache. Auskünfte, Beratungen und Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen für alle
Rentenangelegenheiten sind kostenfrei!

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat April 2018

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 12. April 2018  ab 14.00 Uhr, Don-
nerstag, den 26. April 2018  ab 14.00 Uhr, im Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungs-
saal, zur Verfügung. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und
49168 (Bürgerbüro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Wathlingen
Mo. 09.04. ab 19 Uhr, Klönabend der Damen,

Freischütz Wathlingen e.V.
Do. 12.04. 19 Uhr, 4G, Kantallee 8, Wathlinge-

nAhnenforschung – Wie geht das?
Für alle, die sich in lockerer Atmos-
phäre über Familienforschung aus-
tauschen wollen: hier geht es um
Ihre Erfahrungen und die praktische
Seiten der Forschung: Ordnungssys-
teme, schwierige Ermittlungen, Zu-
gang zu Kirchenbüchern… Heimat-
verein Wathlingen e.V.

Fr. 13.04. 20 - 22 Uhr, Übungsschießen Verei-
ne & Verbände, Bürgerkönigschie-
ßen, Freischütz Wathlingen e.V.

Fr. 13.04. 20 - 22 Uhr, Übungsschießen Verei-
ne & Verbände, Bürgerkönigschie-
ßen, Freischütz Wathlingen e.V.

Di. 17.04. ab 19 Uhr, Ü 60, Freischütz Wath-
lingen e.V.

Fr. 20.04. 20 - 22 Uhr, Übungsschießen Vereine
& Verbände, Bürgerkönigschießen,
Freischütz Wathlingen e.V.

Sa. 21.04. 9 - 14 Uhr, Arbeitseinsatz, Frei-
schütz Wathlingen e.V.

So. 22.04. 10 Uhr, Ev. Kirche, WathlingenEvan-
gelische Kirche St. Marien – Platt-
deutscher Gottesdienst mit Prädi-
kantin Griebsch, Heimatverein
Wathlingen e.V.

Fr. 27.04. 20 - 22 Uhr, Übungsschießen Verei-
ne & Verbände, Bürgerkönigschie-
ßen, Freischütz Wathlingen e.V.

Bröckel
Fr. 20.04. 20 Uhr Konzert „Roads and Shoes“,

Eintritt: frei, Hut geht rum! Begrenz-
te Plätze. Anmeldung unter 05144-
56 01 77, www.Antikhof-Drei-
Eichen.de Antikhof Drei Eichen,
Hauptstr. 56, 29356 Bröckel

Adelheidsdorf
Do. 12.04. 19 Uhr im Ringhotel "Celler Tor",

letzte Veranstaltung Landfrauenver-
ein Celle Winterprogramm 2017/
18. Thema: Fern der Heimat - und
doch so nah Deutsche Landwirt-
schaft im Ausland, Referent: Cars-
ten Brüggemann, LKW Hannover.
Verbindliche Anmeldung bis 4. April
bei Elke (Tel. 264) oder Vera (Tel.
7874) Landfrauen Großmoor

Sa. 14.04. 9.30 Uhr. Wir fahren zum Frühstü-
cken in das Heide Hotel Klütz, Cel-
ler Str. 10, 30938 Fuhrberg. Wir
treffen uns um 8.45 Uhr am Dorf-
gemeinschaftshaus und bilden Fahr-
gemeinschaften. Verbindliche An-
meldung bis 4. April 2018, Landfrau-
en Großmoor

Mi. 25.04. Tagesinfofahrt nach Kiel mit dem
Raddampfer Freya auf dem Nord-
ostseekanal bis Rendsburg., SoVD
Großmoor

So. 29.04. 7.00 Uhr – Wanderung vor Tau und
Tag. Treffen bei der Hengstprüfungs-
anstalt in Adelheidsdorf. Nach der
Wanderung gemeinsames Früh-
stück, Verbindliche Anmeldung bis
20. April 2018, Landfrauen Groß-
moor

Nienhagen
Mo. 09.04. 19 Uhr, Stammtisch für pflegende

Angehörige, Restaurant in der Seni-
orenresidenz Herzogin Agnes

Di. 10.04. ab 19 Uhr - Klönen in der Alten
Schule, Dorfstr. 26, Heimatverein
Nienhagen

Sa. 21.04. Vereinsfahrt in den Harz, Schützen-
verein Nienhagen e. V.

Di. 24.04. ab 15 Uhr - Plattdeutscher Nach-
mittag  in der Alten Schule, Dorfstr.
26., Heimatverein Nienhagen

Veranstaltungskalender für April 2018

Müllsammelaktion in der Gemeinde Adelheidsdorf
Am Sonnabend, 21. April, findet die Müllsammelaktion in der Gemeinde Adelheidsdorf
statt. Die Sammler treffen sich um 14 Uhr bei den Glascontainern an der Schulstraße.
Kinder und Erwachsene aus Adelheidsdorf, Großmoor und Dasselsbruch
sind auch in diesem Jahr wieder herzlich aufgerufen, zu unterstüt-
zen. Es bieten sich Möglichkeiten des Kennenlernens, und die Kin-
der und Jugendlichen werden im sorgfältigen Umgang mit Müll
sensibilisiert. Die Veranstaltung klingt am Abend mit einem Grillen
für alle Mitwirkenden aus. Es wird gebeten, festes Schuhwerk und
Sammelhandschuhe mitzubringen. Informationen unter 05141/
883813. Matthias Blazek

Klimaschutzverein will sich gründen –
eine neue Perspektive für Nienhagen

EINLADUNG

 NIENHAGEN – EINLADUNG ZUR
BÜRGERVERSAMMLUNG

Werte Bürgerinnen und Bürger,
einige Bürgerinnen und Bürger möchten in
und für Nienhagen einen eigenen Beitrag zum
Klimaschutz leisten und einen Klimaschutz-
verein gründen. Der Verein solle alle Maß-
nahmen bündeln, die unseren eigenen  Bei-
trag zum Schutz des Klimas bündeln und ei-
genständig Projekte entwickeln.
Ein besonderes Ziel des Vereines wird es
sein, für unser Dorf ein Car-Sharing-Modell
zu entwickeln. Die ersten Schritte dazu sind
bereits getan, die Rahmenbedingungen sind
aufgestellt und wenn alles gut läuft, könnte
man ab Juni mit einem ersten Angebot be-

ginnen.
Die Sitzung zur  Vereinsgründung ist für Mitt-
woch, 18. April 2018 um 19:00 Uhr im Rat-
haus Nienhagen - kleiner Sitzungssaal- vor-
gesehen. Interessenten sind herzlich will-
kommen. Wer im Vorfeld noch Einzelheiten
erfahren möchte, kann sich jederzeit bei mir
unter makel-nienhagen@jdmn.de  oder Te-
lefon 01736232551 melden.
Ich bin sicher, dass die Vereinsgründung
schnell gelingt und damit eine gute Idee für
unser Dorf weiter entwickelt werden kann.
Ihr Jörg Makel, Bürgermeister der Gemein-
de Nienhagen

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger - wer-
te Gewerbetreibende,
eines der wichtigsten Themen unserer Zeit
ist der Ausbau auch in dörflichen Struktu-
ren mit einem leistungsstarken Datennetz.
Der Landkreis Celle hat mittlerweile die in
den Dörfern erkennbar unterversorgten Ge-
biete ausgewiesen und das Ausschreibungs-
verfahren zum Ausbau des Netzwerkes ab-
geschlossen. Nun kommt es darauf an, das
vor allem die Bewohner der nicht ausrei-
chend versorgten Gebiete die Bereitschaft
zum Bezug des Angebotes erklären.

Über den Stand des Verfahrens möchte ich
Sie gemeinsam mit Vertretern des Unterneh-
mens VODAFONE informieren und lade da-
her zu einer Bürgerversammlung für Diens-
tag  17. April 2018  -19:30 Uhr- Hagensaal
Nienhagen herzlich ein.  Mit Ihrer /Eurer An-
wesenheit schaffen wir nicht nur die Grund-
lage für einen wirksamen Ausbau unserer In-
ternetversorgung - sondern werden auch
versuchen, alle anstehenden Fragen er-
schöpfend zu beantworten. Ich freue mich
auf Eure/Ihre Teilnahme Jörg Makel,
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Wohnungseinbruch  – Täter kamen durch den Keller
Nienhagen - In der Zeit von Ostersonntag, 14:00 Uhr bis Dienstagabend, 21.30 Uhr betra-
ten unbekannte Täter das Grundstück eines Mehrfamilienhauses im Alten
Celler Weg.
Sie öffneten gewaltsam eine Kellertür und gelangten in das Gebäude.  An-
schließend durchsuchten die Einbrecher die Erdgeschosswohnung der ab-
wesenden 81 Jahre alten Geschädigten und entwendeten Schmuck und Bar-
geld in bisher unbekannter Höhe. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte
an die Polizei in Celle unter der Rufnummer 05141/277-0.

Nienhagen – Einbruch in Werkstatt
Celle (ots) -  Am Osterwochenende brachen unbekannte Täter in eine privat genutzte
Werkstatt in der Elwerathstraße ein. Aus einem Garagenraum stahlen sie diverse Elektro-
und Handwerkzeuge. Den beiden 36 und 43 Jahre alten Geschädigten entstand ein Scha-
den im vierstelligen Bereich.
Mögliche Zeugen, die im Tatzeitraum vom Samstagabend bis Montagmittag verdächtige
Beobachtungen gemacht haben, mögen sich mit der Polizei  in Celle (Tel. 05141/277-0)
oder in Wathlingen (Tel. 05144/98660) in Verbindung setzen.

30 Jahre hier auf Erden,
das muss doch gefeiert werden!
Du bist eine Rarität,
ein Einzelstück mit Qualität!
Ein guter Jahrgang altert nicht,
die Qualität, die er verspricht,
soll sich weiter voll entfalten
und mindestens bis 100 halten!

Alles Gute wünschen dir deine
Lieblingsmenschen und Gruselgusten

30

Jessyca
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KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Buchbinderei
Buchreparaturen, Stempel, Sonderanferti-
gungen, Diplomarbeiten, Papeterieartikel,
Gesangbuchprägungen, Fachzeitschriften,
Offene Werkstatt, Buchbindematerial.
Binden Sie Ihr Buch selber?
Offene Werkstatt M. Korsten,
Tel. 0 51 44 - 31 20

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

§§  Rechtsanwälte

Georg Graf v. Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 39

www.ra-perponcher.de

§
Rechtsanwalt

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie
Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

Meike Berkhan
Hauptstraße 68
29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de
Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Pass- und

Bewerbungsfotos

vom Profi

LICHTBILD
WERKSTATT

Zahnärztin Petra Raphelt

Ärger mit dem Kiefergelenk?
Tel. 0 51 44 - 49 58 150

Dorfstr. 3 · 29336 Nienhagen
Mail: Petra-Raphelt@t-online.de · www.praxis-raphelt.de

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz,

qm ab 12,00 €.
Klinkerversiegelung, Wärmedämmputz

Kostenloses Angebot
Fa.  Kreh Tel. (0 51 31) 5 62 37

Kinderkleidermarkt
Am Sonntag, den 15. April 2018
von 11.00 bis 13.30 Uhr

Im Dorfgemeinschaftshaus Großmoor, Hauptstraße 161A

FLIESEN

Meisterbetrieb

Andreas Rost

Verlegung Marmor

Verkauf Fliesen

Ausstellung Granit

Cotto

Am Bohlkamp 4

29339 Wathlingen

www.fliesen-rost.de

Tel. 0 51 44 / 15 22

Fax 0 51 44 / 83 77

Gesangverein Nienhagen e. V.
von 1906:

Frühlingskonzert im
Hagensaal am 22. April

um 14.00 Uhr.
Mitwirkende Chöre: Chorgemeinschaft
MGV „Germania“ Wettmar und MGV „Con-
cordia“ Großburgwedel, Leitung Matthias
Blazek, Hagenchor, Leitung Volker Bublitz,
und Nienharmoniker, Leitung Christian
Höhlein. Eintritt frei!



über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. und G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung
bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen
bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Nachruf

Bereits im Januar 2018 verstarb unser Mitglied

Cornelia Jolk
Unserer Kameradin Cornelia Jolk

danken wir für ihre Zugehörigkeit und Treue
zu unserem Verband.

Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Wathlingen

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen
von meiner lieben Frau und unserer lieben Mutter

Margarete Effinghausen
und uns ihr Mitgefühl auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten. Unser besonderer Dank gilt Frau
Pastorin Hebenbrock-Galisch für ihre einfühlsamen,
tröstenden Worte.

Im Namen der Familie
Gerhard Effinghausen

Adelheidsdorf, im April 2018







Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Mit Schwung in den Frühling – FIT und GESTÄRKT in den ALLTAG
Stress gehört häufig zum Alltag!  Doch wie gehen wir damit um?
Unter diesem Motto veranstalten das KESS Familienzentrum und

die Kunstspirale Hänigsen zum dritten Mal
eine gemeinsame Wohlfühlwoche vom 09. bis 14. April 2018

Einfach mitmachen! Kostenfreie Schnupper-Angebote:

Montag, 09.04.2018
Familientreff mit Frühstück 9.00 - 10.30 Uhr
Wir begrüßen den Frühling KESS Wathlingen
mit frischen Köstlichkeiten!
Offene Familiengruppe 10.30 - 12.00 Uhr
Frühling mit Vivaldi! KESS Nienhagen
Wir singen Frühlingslieder!
Nordic Walking am Mittag 12.30 - 13.30 Uhr
Einfach kommen und an frischer Luft KESS Nienhagen
die Mittagspause genießen!
Klön-Café 15.00 - 17.00 Uhr
Frühlingshafte Leckereien! KESS Nienhagen und
Lassen Sie sich überraschen! Wathlingen

Sitzgymnastik für Sie und Ihn 16.00 - 16.45 Uhr
Mehr Beweglichkeit & Vitalität im Alter KESS Nienhagen
Gymnastische Übungen für Senioren und
Seniorinnen im Sitzen auf einem Stuhl
entlasten den Körper und schonen die Kräfte.
Leitung: Dorothea Hellmund, Senioren-Gymnastiktrainerin
MOVE to Latino-Music 17:30 Uhr - 18:30 Uhr
Das Tanz- und Fitnessprogramm kombiniert KESS Nienhagen
Aerobic und andere Tanz-Stile.
Leitung: Greta Alberti, zertifizierte Zumba-Trainerin
Pilates und mehr 18.00 - 19.00 Uhr
Ganzheitliches Körpertraining verbunden KESS Wathlingen
mit Elementen aus Pilates und
Wirbelsäulengymnastik sowie Übungen zur Entspannung.
Leitung: Gabi Prasuhn, Übungsleiterin

Dienstag, 10.04.2018
Offene Familiengruppe 11.00 - 12.30 Uhr
Frühling mit Vivaldi! KESS Wathlingen
Wir singen Frühlingslieder!
Café Grenzenlos 15.00 - 17.00 Uhr
"Frühlingsstimmung" Dorftreff Hänigsen

Offener Spiele-Treff 16.00 - 17.30 Uhr
für jedermann Gesellschaftsspiele! KESS Nienhagen
Rommé, Canasta und Co…
Gymnastik 18.00 - 19.00 Uhr
Gymnastische Übungen zur besseren KESS Wathlingen
Beweglichkeit, Kondition, Körperhaltung und Ausdauer
Leitung: Gabriela Munding, Balletttrainerin
Autogenes Training 19.15 - 20.15 Uhr
Ein Weg zu mehr Ruhe, Gelassenheit KESS Wathlingen
und innerer Stärke im Alltag.
Autogenes Training hilft dem hektischen
Alltagsleben und dem sozialen Druck entgegenzuwirken.
Leitung: Peter Klages, Trainer für Autogenes Training
Denksport-Fitness für den Kopf 17.00 - 18.30 Uhr
für interessierte Menschen, KESS Nienhagen

die stressfrei etwas für ihre geistige
Fitness tun wollen und Spaß am Denken haben.
Leitung:  Angela Markgraf, Seh- und Gedächtnistrainerin

Mittwoch, 11.04.2018
Sportlich fit - Baby macht mit 9.00  - 10.00 Uhr
für junge Mütter und Baby KESS Wathlingen
leichte Ausdauer - und Muskelkräftigungsübungen
mit Entspannungsphase lassen Sie fit und ausgeglichen
in den Tag starten. Kursleitung: Chantal Roy, Übungsleiterin
Café Kinderwagen 10.00 - 11.30 Uhr
Frühling mit Vivaldi! KESS Wienhausen
Wir singen Frühlingslieder!
Was Tante Emma und Onkel Willi 15.00 -16.30 Uhr
noch wissen…. KESS Nienhagen
Alte Spiele neu entdeckt!
Café International 14.30 - 16.00 Uhr

KESS Nienhagen

Café International 16.30 - 18.00 Uhr
Frühlingshafte Leckereien! KESS Wathlingen
Lassen Sie sich überraschen!
Näh-Café 16.30 - 18.00 Uhr
Tauchen Sie ein in die Zauberwelt der Stoffe! KESS Wathlingen
Hier wird in gemütlicher Runde bei Kaffee
und Tee genäht, geflickt, geändert oder Hilfestellung
beim Nähen gegeben. Nähmaschinen sind vorhanden,
eigene können aber auch mitgebracht werden.

Donnerstag, 12.04.2018
Café International 9.00 - 10.00 Uhr
Frühlingshafte Leckereien! KESS Wienhausen
Lassen Sie sich überraschen!
Klön-Café 15.00- 17.00 Uhr
"Kräuter, Kräuter, Kräuter… KESS Wienhausen

Baby-Café 10.30 - 11.30 Uhr
Haben sie Fragen im Umgang mit dem Baby KESS Nienhagen
oder gibt es Fragen zum Stillen?
KinderYoga 16.30 -17.30 Uhr
Für Kinder von 6 - 10 Jahren zum Auspowern, Dorftreff Hänigsen
Entspannen und Runterkommen
FIT in Frühling 50+ 18.30 - 19.30 Uhr
Kleines Herz-Kreislauftraining nach Musik KESS Wathlingen

mit einfachen Bewegungen und anschließender
Kräftigung und Stretching für den ganzen
Körper verbunden mit Entspannungselementen.
Leitung: Gabi Prasuhn, Übungsleiterin
Pilates und mehr 20.00 - 21.00 Uhr
Ganzheitliches Körpertraining verbunden KESS Nienhagen
mit Elementen aus Pilates und Wirbelsäulengymnastik

sowie Übungen zur Entspannung.
Leitung: Angela March, DTB-Pilates-Trainerin

Freitag, 13.04.2018

Mama und Baby – 9.00 - 10.00 Uhr
Zusammen sind wir fit! KESS Nienhagen
Outdoor-Kurs für Mütter mit Kind und Kinderwagen
mit Kräftigungs, -Cardio und Strechingübungen
Leitung: Chantal Roy, Übungsleiterin
Familientreff mit Frühstück 9.00 - 10.30 Uhr
Wir begrüßen den Frühling mit KESS Wathlingen
frischen Köstlichkeiten!
Gesundes Kochen 18.00 - 21.00 Uhr
Gesundes Essen- Was ist das eigentlich! KESS Wathlingen
Leitung: Ines Skobjin, Ernährungscoach,
Lebensmittelkosten: 8,- €
Atem & Bewegung 18.00- 19.00 Uhr
Stressbewältigung, Körperbewusstsein und KESS Nienhagen
Beweglichkeit, innere Ruhe und Kraft
Leitung: Christa Gorling, Atem-Therapeutin
Anmeldungen für alle Kurse bitte bis zum
6. April 2018:
KESS Nienhagen:  05144 / 97 06 27 oder als
E-Mail: familienzentrum-kess@t-online.de

Kunstspirale Hänigsen: 05173 / 979 90 30 oder
als E-Mail: kunstspirale@googlemail.com

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS KESS · KESS · KESS · KESS · KESS KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Änderungsschneiderei
Anette Radloff
Knappenstr. 15
29339 Wathlingen

Tel. 05144-12 97

Alte Spiele neu entdeckt!
am Mittwoch, den 11. April 2018
von  15.00 - 16.30 Uhr
freut sich Chantal Roy im Tante Emma
Laden im KESS Nienhagen auf viele
interessierte Kinder und Erwachsene.

Gottesdienste u. Termine:
Do. 12.04. 10.00 Uhr Andacht in der QualiVita
Fr. 13.04. 16.30 Uhr Kleine Kinder Kirche
So. 15.04. Miserikordias

10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinder Kirche

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Gottesdienste u. Termine:
Sa. 07.04. 18.00 Uhr 2. Sonntag der Osterzeit, Vorabendmesse in Wathlingen
Do. 12.04. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 13.04. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
Sa. 14.04. 3. Sonntag der Osterzeit

16.45 Uhr Erstkommunionkatechese in Nienhagen: Gewissensforschung-
Beichtspiegel - Was ist Sünde - Behandle andere so, wie du von
ihnen behandelt werden willst

18.00 Uhr Vorabendmesse in Nienhagen
Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor

Gottesdienste u. Termine:

So. 08.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

So. 15.04. 10:00 Uhr Gottesdienst in Grm. mit Abendmahl

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Gottesdienste u. Termine:
Sa. 7.4. 16.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst vor der ersten Konfirmation
So. 8.4. 10.00 Uhr Festgottesdienst zur ersten Konfirmation, Quasimodogeniti

Werktagsgottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet
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baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

Adelheidsdorfer Bürger/innen gegen Suedlink nahmen am Bundeskonvent teil
Im Januar 2015 gründete sich der Bundesver-
band der Bürgerinitiativen gegen SuedLink in Bad
Emstal. Inzwischen haben sich über 60 Bürgeri-
nitiativen aus ganz Deutschland angeschlossen,
darunter auch die BI Adelheidsdorfer Bürger/innen
gegen SuedLink, die im Mai 2017 gegründet
wurde. Bürger/innen aus Adelheidsdorf/Gross-
moor und der sie beratende Rechtsanwalt Mein-
rad Mayer nahmen am Konvent in Fulda teil.
Guntram Ziepel, der Vorsitzende des Bundesver-
bandes der BÌ s gegen SuedLink begrüßte die
über 200 Teilnehmer und dankte der Stadt Fulda
für ihre Unterstützung. Er erklärte, daß es sich um
eine Informations- und Dialogveranstaltung han-
dele, bei der auch unterschiedliche Meinungen
willkommen seien und stellte die Referenten/innen
vor, darunter Abgeordnete des Bundestages und
des Europäischen Parlamentes, ausgewiesene
Experten und auch Vertreter der Bundesnetzagen-
tur und von TenneT. Bezogen auf den Koalitions-
vertrag von CDU und SPD sagte Herr Ziepel : Zur
Energiewende fänden sich viele "Worthülsen" im
Koalitionsvertrag, die in Richtung von konkreten
Handlungsempfehlungen bearbeitet werden müß-
ten und zwar im Sinne eines Projektplanes. Es
hieße, das Nabeg (Netzausbaubeschleunigungs-
gesetz) solle novelliert werden, aber in welche
Richtung denn ?
Es folgten Statements von Vertretern/innen der
anwesenden Bürgerinitiativen, in denen die "Be-
wahrung des rechten Maßes" gefordert wurde.
Weiter wurde immer wieder ausgeführt, daß das
Nabeg-Gesetz nicht mit "EU-Recht und nicht mit
der Aarhus-Konvention vereinbar" sei. Bürgerrech-
te würden beschnitten und "Die Bürgerenergie mit
dezentralen Strukturen wird systematisch ausge-
bremst." Der überdimensionierte Netzausbau gin-
ge auf Kosten der Bürger/innen, denn sie bezah-
len die hohen Stromkosten. Im Moment hat
Deutschland die höchsten Stromkosten Europas.
Vertreter des Aktionsbündnis Ultranet führten aus,
daß die betroffenen Bürger/innen gegen das welt-
weit erstmalige Vorhaben protestieren, daß eine
HGÜ-Leitung auf die vorhandene Wechselstrom-
leitung aufgesetzt wird. Dieses sei "ein Experiment
über unseren Köpfen", das noch dazu ohne Min-
destabstandsregelung als Freileitung geplant ist -
mitten durch Wohngebiete, in denen sich auch
Kitas und Schulen befinden. Man befürchte we-
gen der elektrischen und magnetischen Felder Ge-
sundheitsgefahren. Als Beispiel wurden dafür
insbesondere die Koronar-Ionen genannt: Fein-
staubpartikel werden elektrisch aufgeladen und
können sich in der Lunge absetzen, was zu Krebs
führen könnte. Die Politiker/innen seien dringend
aufgefordert, die Bevölkerung vor gesundheitli-
chen Gefahren zu schützen und das Vorsorge-
prinzip einzuhalten. Zur "Absorption von Korona-
Ionen" habe das BfS ein Forschungsprogramm
aufgelegt. Und auch die Strahlenschutzkommis-
sion würde weitere Forschungsprojekte dazu
empfehlen. Aber wie wolle man denn Humanstu-
dien durchführen ? Und was, wenn sich gesund-
heitliche Schäden erst nach zehn oder mehr Jah-
ren zeigen würden ?
Der Bundestagsabgeordnete Timon Gremmels
(SPD) betonte :
"Politik hat die Pflicht, hinzugehen und zuzuhö-
ren!"
Die Bürgerbeteiligung müsse man ernst nehmen

und nicht zurücknehmen. Die Bürger/innen soll-
ten die Chance der Beteiligung nutzen. Herr Grem-
mels nimmt die Forderungen hinsichtlich von
dezentralen Strukturen ernst. Seiner Meinung nach
müsse das bestehende Netz ertüchtigt werden,
dazu gäbe es eine Bundesratsinitiative aus Hes-
sen. (NovA-Prinzip)
"Es geht auch um das Geld der Stromkunden/
innen!" betonte er. Wir müssen schauen, daß wir
an das Thema der Kosten gehen!
Frau Terhorst vom BUND kritisierte, daß die Pla-
nungen große Fehler enthalten würden. Der Nach-
weis, daß die Leitungen notwendig seien, würde
nicht transparent geführt. Es seien eine Unmen-
ge an Klagen zu erwarten.  Der BUND würde ge-
rade auch beim Schutz von Naturschutzgebieten
viele Fehlplanungen sehen. Der BUND setze sich
für einen Neuanfang der Stromnetzplanung ein:
Regionalität und Dezentralität sollten Vorrang ha-
ben, Stichworte sind Regiostrom, Mieterstrom,
KWK Kraft-Wärme-Kopplung, Modernisierung
des Gebäudebestandes mit Schutz der Mieter/
innen, Strom könne zum Beispiel auf dem Dach
des Hauses produziert werden, dann sei keine
Durchleitung notwendig.
Daran knüpfte Herr v. Jagwitz, Consultant aus
München, an. Er sagte, Photovoltaik und Spei-
cher würden günstiger werden, die ersten EEG
Verträge liefen aus. In Microgrids würde das Netz
von Mietern, Industriebetrieben und öffentlichen
Einrichtungen selbst betrieben. Dazu gäbe es neue
Energiedienstleister für regionale Energie Com-
munities. Er stellte als Beispiel dafür die Stadt
Wunsiedel vor.
Der Vertreter der Bundesnetzagentur referierte, daß
aus der Sicht seiner Behörde der Netzausbau
notwendig sei. Bei dem Ziel, 65 % erneuerbare
Energien als Anteil zu haben, ergäbe sich seiner
Meinung nach sogar ein tendenzielles Mehr an
Netzausbau.
Das Thema Gesundheit würde sich durch alle
Verfahren ziehen, die Frage sei, können wir die
gängigen Grenzwerte annehmen oder nicht.
Die folgende Diskussion gestaltete sich kontro-
vers. Viele Anwesende schilderten die  Sorgen
der möglicherweise Betroffenen hinsichtlich der
gesundheitlichen Risiken. Prof. Dr-Ing Hans Mar-
tin, der u.a. den Bundesverband der BI gegen
SuedLink berät, schilderte aus seiner langjähri-
gen Arbeitspraxis, daß Grenzwerte viel zu oft viel
zu spät zustande kommen. Prof. Martin ist ehem.
Dozent für Arbeitswissenschaften an der Univer-
sität Kassel und arbeitete zehn Jahre beim Bun-
desforschungszentrum. In anderen Ländern exis-

tieren ganz andere Grenzwerte, führte
Prof. Martin aus und nannte Schweden
und auch die WHO als Beispiele. Gera-
de bei magnetischen Feldern gäbe es
großen Forschungsbedarf.
Der Vertreter von TenneT informierte
über "Infrastruktur für die Energiewen-
de". Er informierte auch zu den The-
men elektrische und magnetische Fel-
der und zum Thema Erwärmung des
Bodens. Im Moment würden seitens
TenneT erneut B-Pläne und F-Pläne
(Bauplanung und Flächennutzungsplan)
von den Gemeinden und Städten ein-
gesammelt. Sie würden feststellen, daß
die Akzeptanz für neue Leitungen stän-

dig "bergab" gehen würde. Neue Überlegungen
könnten u.a. betreffen :
Innovationen wie Blockchain Projekte, Vernetzte
Heimspeicher,
Entwicklungen zu Batterien für Elektrofahrzeuge,
NovA Prinzip, also wo könnte man bestehende
Leitungen im Bestandsnetz nutzen, so daß weni-
ger neue Trassen gebaut werden müßten ?
Ralph Lenkert, Bundestagsabgeordneter der LIN-
KE, wies wie viele Vorredner/innen darauf hin, daß
die Eingangsannahmen, auf deren Grundlage der
Bedarfsplan errechnet wurde, offengelegt werden
müßten. Da das nicht geschähe, würde die LIN-
KE alle Eingangsannahmen in Frage stellen.
Arne Gericke, Abgeordneter der Freien Wähler im
Europäischen Parlament,
kritisierte das Projekt als "überdimensioniert" :
"Diese Trassen sind das Stuttgart 21 der Energie-
wende! ... Sie gehen zu Lasten unserer Umwelt,
zu Lasten der Bürger."
Wir brauchen nicht unsere Heimat für die Ener-
giewende zu zerstören. Er berichtete aus seiner
Arbeit in der EU : 751 Abgeordneten stünden
30.000 Lobbyisten gegenüber, die die EU-Parla-
mentarier und die Bundestagsabgeordneten "um-
garnen" würden. Das Recht sei nicht immer auf
Seiten der Bürger/innen.
Beim Nabeg Gesetz seien Regeln außer Kraft ge-
setzt worden, es werde EU-Recht verletzt. Die
Bundesfachplanung sei nicht europarechtskon-
form, Herr Gericke erwähnte in diesem Zusam-
menhang auch die Aarhus-Konvention. Er machte
dazu eine Anfrage im Europäischen Parlament.
Man müsse über die Milliardenkosten sprechen,
die beim Trassenbau anfallen. Es könne nicht sein,
daß die Trassen gebaut würden und man hinterher
feststellen würde, daß man sie nicht brauche. Er
wolle eine "Politik der Bürger" und plädiere für ein
"Bürgerenergiegesetz".
Die Bürger/innen aus Adelheidsdorf stellten die
Situation in Grossmoor vor und hatten eine Karte
mitgebracht, die den vorgeschlagenen Verlauf der
Industrieanlage Suedlink von Dasselsbruch her-

kommend zwischen Theaterstrasse und Zwillings-
trasse zeigte. Auf der Planungskarte, die im Inter-
net bei TenneT einsehbar ist, fehlen übrigens die
Straßennamen Theaterstrasse und Zwillingstras-
se, während Straßennamen von nicht betroffe-
nen Straßen eingetragen sind.  Die BI Adelheids-
dorf sucht das sachliche und konstruktive Ge-
spräch mit der Bundesnetzagentur, mit TenneT
und mit Politikern/innen aller im Bundestag ver-
tretenen Parteien. Wir sind mit vielen BÌ s gegen
SuedLink vernetzt und freuten uns, daß wir jetzt
endlich viele Mitstreiter/innen auf dem Konvent
persönlich kennenlernen konnten. Mit Herrn Tho-
mas Wagner von TenneT und dem Vertreter der
Bundesnetzagentur konnten wir uns zum aktuel-
len Stand des Planungsverfahrens austauschen
und informierten sie auch über den Beschluß des
Adelheidsdorfer Rates vom 1.3.2018, den F-Plan
in der Hauptstrasse Ecke Theaterstr. und Zwillings-
trasse zu ändern.
Rechtsanwalt Meinrad Mayer, der uns auf dem
Konvent in Fulda begleitete, faßte zusammen
:"Wichtig zum jetzigen Zeitpunkt ist, daß sich die
Bürger/innen über den aktuellen Stand des Ver-
fahrens der Bundesfachplanung informieren und
sich auf die anstehende Anhörung rechtzeitig mit
allen Einwendungen vorbereiten. Um auch nicht
Gefahr zu laufen, daß nach Fristablauf vorgetra-
gene Argumente als verspätet zurückgewiesen
werden können. Alternative Trassenvorschläge
sollten an vorgesehener Stelle in die Pläne im In-
ternet eingetragen werden."
Daß der Adelheidsdorfer Rat am 1.3.2018 den
Beschluss faßte, die Änderung des Flächennut-
zungsplanes in Bezug auf die Hauptstr. zwischen
Theaterstr. und Zwillingstr. bei der Samtgemeinde
Wathlingen zu beantragen, begrüßen wir. Wir ha-
ben dazu nach dem derzeitigen Sachstand ge-
fragt.
Ebenfalls fragten wir:
Wurde der Beschluss des Adelheidsdorfer Rates
vom 1.3. hinsichtlich Änderung des F-Planes
Hauptstrasse Höhe Theaterstrasse bis Zwillings-
trasse der Bundesnetzagentur und Tennet mitge-
teilt ?
Wurde die Mitteilung in einer rechtssicheren
Form mitgeteilt, so daß sie eine rechtliche Wir-
kung bei der Bundesnetzagentur und TenneT in
Bezug auf die Planungen von SuedLink entfal-
tet ?
Wurde der Mitteilung eine Karte beigelegt, auf
der - z. Bsp. mit einem Marker gekennzeichnet
- der Beschluß des Adelheidsdorfer Rates ein-
gezeichnet ist ?
Leider haben wir vor Redaktionsschluß keine
Antworten erhalten. Wir berichten weiter.
Angela Hoffmann Adelheidsdorfer Bürger/innen
gegen SuedLink

von links: Thomas Wagner von TenneT, Angela Hoffmann,
Rechtsanwalt Meinrad Mayer



Wathlinger Bote – 12 – 7. April 2018/15

Schweinepreisschießen in Großmoor war wieder gut besucht

4 Jahre Dorfladen – Mitgliederversammlung 2018

Donnerstagsradler

Der Vorsit-
zende Win-
fried Winter
konnte zur
diesjährigen
Jahreshaupt-
v e r s a m m -
lung 55 Mit-
glieder be-

grüßen. Zu Beginn wurde der beiden verstor-
benen Mitglieder gedacht.
Susanne Führer dankte zu Beginn den Vor-
standsmitgliedern und ehrenamtlichen Helfer-
innen und Helfern für ihren Einsatz.
Nach den Regularien folgten die Berichte der
Vorstandsmitglieder.
Winfried Winter erinnerte daran, dass das Jahr
2016 mit einem Minus von ca. 5 000 EUR en-
dete. In der Mitgliederversammlung im März
2017 kündigte Winfried Winter einen Maßnah-
menkatalog an, der Wirkung zeigte und dazu
führte, dass das Jahr 2017 für den Dorfladen
mit einem deutlichen Plus endete.
So teilen sich z.B. nach dem Ausscheiden
des bisherigen Marktleiters jetzt Vorstand und
Mitarbeiterinnen die Aufgaben. Auf eine Rei-
nigungskraft wird verzichtet, diese Aufgaben
übernehmen Personal und Ehrenamtliche.
Vereinzelt wurden Preisanpassungen vorge-
nommen. Bäcker Pippel hat dem Dorfladen
günstigere Konditionen eingeräumt. Die re-
gelmäßige Werbung im Wathlinger Boten

wurde eingestellt und auf be-
sondere Anlässe reduziert.
Die Wochenangebote können
unter www.dorfladentreff.de
eingesehen oder per News-
letter abonniert werden.
Winfried Winter konnte berich-
ten, dass im vergangenen Jahr
ca. 59 000 Kunden  bzw. im
Durchschnitt 174 Kunden täg-
lich im Laden eingekauft haben.
Der Kassenbericht  zeigte, dass der Verlust des
Jahres 2016 und des ersten Quartals 2017 in
den folgenden Monaten ausgeglichen werden
konnte. Wenn die Entwicklung so positiv wei-
ter verläuft, kann der DL künftig wahrschein-
lich einen Teil der Miete selbst aufbringen.
Thomas Herrgesell und Joachim Wolf hat-
ten die Kasse geprüft und eine korrekte Kas-
senführung bescheinigt, so dass Joachim
Wolf Entlastung des Vorstands und Auf-
sichtsrates beantragte, die ohne Gegenstim-
men erteilt wurde.
Brigitte Stelzmann berichtete aus ihrem Auf-
gabenbereich und stellte das Personal vor.
Derzeit sind 7 Frauen in Teilzeit beschäftigt.
In Arbeitsspitzen werden sie unterstützt von
Ehrenamtlichen. Hier hob sie  besonders Vera
Jordan. Lore und Siegmar Ritter, Frauke Run-
ge und Leo Wiedmann hervor.
Axel Schmidt berichtete von dem Plan, die Be-
leuchtung auf LED umzustellen, was ca. 100

EUR Stromkosten monatlich einsparen könn-
te. Bei erforderlichen Reparaturen kann der DL
kostengünstig auf die örtlichen Firmen (Hei-
zung und Sanitär Franz Meyer, Schlüsseldienst
Andreas Jacob, Elektro Bremer, Kältetechnik
Nils Bößmann, Fenster und Türen Fa. Schworm
sowie Winterdienst Uli Grube) zurück greifen.
Der Dorfladen plant 2 besondere Veranstal-
tungen. Während der Fußball-WM wird zu den
Spielen, an denen die deutsche ELF beteiligt
ist, vor dem Dorfladen ein Public Viewing ver-
anstaltet. Außerdem soll ein Bürgerfrühstück
veranstaltet werden.
Annemarie Strüber erinnerte an die Veran-
staltungen unter Beteiligung des Dorfladens:
"Tour de Flur- Landwirtschaft mit dem Fahr-
rad erkunden"; Sommerfest der LEADER-Re-
gion mit Grillen und kaltem Büffet, Frühstück
für Teilnehmer des Moorbockrennens und
Einweihung "Platz für alle".
Für den Aufsichtsrat hob dessen Vorsitzender
Wilfried Burghard positiv hervor, dass es dem

Vorstand gelungen ist, im 2. Halb-
jahr das Ergebnis wesentlich zu ver-
bessern. Besonders hob er die
Steuerberaterin Silke Reinhardt
hervor, die ehrenamtlich alle finanz-
, steuer- und sozialversicherungs-
rechtlichen Bereiche äußerst gewis-
senhaft abdeckt und monatliche-
und jährliche Bilanzen erstellt.  Ihre
gewissenhafte Aufgabenerfüllung

wurde mit lang anhaltendem Beifall honoriert.
Er erinnerte an die Anfänge vor 4 Jahren und
an die Rückschläge durch die Einbrüche und
die personellen Veränderungen. Der Auf-
sichtsrat sieht die Attraktivität des Dorfes
durch den Laden deutlich gesteigert. Er ap-
pellierte an die Anwesenden und alle Bürger,
durch ihren Einkauf selbst dazu beizutragen,
dass dieses so erhalten bleibt.
Unter Punkt 10 erfolgte turnusgemäß nach
4 Jahren die Vorstandswahl.
Alle Vorstands- und Funktionsmitglieder wur-
den einstimmig  wiedergewählt. Der geschäfts-
führende Vorstand besteht weiterhin aus  Win-
fried Winter als  Vorsitzendem und Axel Schmidt
und Brigitte Stelzmann. Funktionsmitglieder
sind Sascha Henning und Annemarie Strüber.
Als Kassenprüfer bleibt Joachim Wolf noch ein
Jahr im Amt, neu gewählt wurde Friedhelm
Havenstein. Um 20:25 Uhr konnte der Vorsit-
zende die Versammlung schließen.
A. Strüber

Zu einem Schützen-
verein gehören viele
Traditionen…eine Tra-
dition ist das alljährli-
che Schweinepreis-
schießen.
Bis zur Preisverlei-
hung am Gründon-
nerstag hatten die
Bewohner unserer
schönen Gemeinde
sowie die befreunde-
ten Vereine und unse-
re Mitglieder wieder an 5 Tagen die Gelegenheit
ihre zwei besten Schüsse abzugeben.
Insgesamt kamen 114 Teilnehmer, die viel
Spaß beim Schießen hatten und unsere neue
Anlage auf Herz und Nieren prüften.
Unser 1. Vorsitzender freute sich dann am Grün-
donnerstag sehr, alle Teilnehmer in großer Run-
de begrüßen zu dürfen. Er freue sich, dass die
erste größere Hürde mit der neuen Schießanla-
ge so gut geklappt hat. Denn es ist doch sehr
zeit- und arbeitsintensiv so ein Programm neu
aufzustellen und auch die Bedienung und Hand-
habung entsprechend weiterzugeben.
In diesem Jahr konnten wieder vier Schweine
geschlachtet werden und dies wurde erstmals von
der Schlachterei Mario Klos aus Nienhagen ge-
macht. Es sind auch wieder tolle Fleischpreise
zustande gekommen. Nach dem Verzehr der
Wurstteller, die jeder Schütze mit der Teilnahme
am Preisschießen erhielt, begann dann die Preis-
verteilung mit der Bekanntgabe der Tagesbesten.
Die Blumenkörbe gingen in diesem Jahr an 7 Teil-
nehmer, da an einem Tag zwei Schützen den glei-
chen Teiler geschossen hatten. Jens Stolte (1,4er
Teiler), Birgit Smid (0,0er Teiler), Adriana Hinrichs

(Jugend) (5,8er Teiler), Gerhard Herrmann (5,8er
Teiler), Wolfgang Grube (0,0er Teiler), Kai Eitzert
(0,0er Teiler), Marcus Goebel (0,0er Teiler)
Es muss vielleicht noch gesagt werden, dass
bei der Gesamtwertung immer zwei Teiler zu-
sammengezählt werden.
Die ersten Gesamtplätze belegten:
1. Wolfgang Grube (Schützenverien Groß-

moor) Gesamtteiler: 3,0
2. Jens Stolte (Schützenverein Großmoor)

Gesamtteiler: 4,4
3. Sabine Narjes (Schützenverein Wester-

cele) Gesamtteiler: 5,1
4. Birgit Smid (Schützenverein Großmoor)

Gesamtteiler: 5,3
5. Erhard Oehns (Schützenverein Frei-

schütz Wathlingen) Gesamtteiler: 6,0
6. Andreas Mikula (Schützenverein Groß-

moor) Gesamtteiler: 8,1
7. Marcus Goebel (Schützenverein Groß-

moor) Gesamtteiler: 10,6
8. Felix Smid (Schützenverein Großmoor)

Gesamtteiler: 13,0
9. Elisabeth Eckstein (Schützenverein Eh-

lershausen) Gesamtteiler: 13,0

10. Gerhard Herrmann (Schüt-
zenverein Großmoor) Ge-
samtteiler: 13,0

Die restlichen über 100 Teilneh-
mer können - wie im vergange-
nen Jahr auch - im Internet unter
w w w. s c h u e t z e n v e r e i n -
großmoor.de nachgelesen oder
auch im Schießheim an den
Schießabenden eingesehen wer-
den. Da bei uns kein Teilnehmer
leer ausgeht, unterstützte der
1. Schießsportleiter den 1. Vor-
sitzende beim Vorlesen der Plät-
ze. Der 2. Vorsitzende hatten nämlich alle Hän-
de voll zu tun um die Fleischpreise den Ge-
winnern zu übergeben. Viele der Teilnehmer
saßen nach der Preisverteilung noch lange
zusammen und hatten einen schönen Abend.
Auch im nächsten Jahr werden wir wieder ein

Schweinepreisschießen veranstalten und hoffen
auch dann wieder auf eine solch tolle Beteiligung.
Denn wenn die Resonanz so groß ist, dann macht
auch die Vor- und Nachbereitung einer solchen
Veranstaltung richtig Spaß. Text: B. Smid u.
U. Meyer, Fotos: A. Hinrichs

v.li. Wolfgang Grube, Sabine Narjes, Jens Stolte

v.li. Jens Stolte, Birgit Smid, Adriana Hinrichs, Gerhard Herrmann,
Wolfgang Grube, Marcus Goebel

Do., 12.4.18, - ab jetzt immer 14 Uhr: - mit
Einkehr -ab Schafstallweg 6, Nienhagen.
Teilnahme immer auf eigenes Risiko.  Neu-
Radler willkommen.
Info: Gerd Sanders oder Tel. 05085-364 Robert.
29.3.18:  Lag es am Wetter oder an den bevor-
stehenden Ostertagen? nur 6 Radler nahmen die
von Gerd ausgewählte Strecke in Angriff. Die
dunklen Wolken hellten sich immer mehr auf und
ab und zu kam auch mal die Sonne raus.
Und wieder mal Gegenwind!  Wir radelten
zunächst durch den Brand nach Hänigsen. Beim
Bäcker bei Edeka machten wir unsere obligate
Kuchenpause.  Dann fuhren wir am ehemaligen

Kaliwerk  und am Platz der Eisenbahnfreunde
vorbei Richtung Wathlingen, um dann rechts ab-
zubiegen in Richtung Adolfs Ruh. An der Kreu-
zung nach Uetze radelten wir in den Wald hinein
und ahnten nicht wie verschmutzt und schmie-
rig das erste Stück des Weges war.  Man muss-
te tüchtig aufpassen, um nicht auszurutschen.
Vom Uetzer Weg ging's links ab durch den Pahl-
mannskampweg zum Kreisel vor der Kolonie.
Weiter den Birkenweg entlang radelten wir
schließlich über Papenhorst nach Nienhagen
zurück. Der Kilometerzähler zeigte diesmal 25
km an.Bitte beachten: ab sofort treffen wir uns
wieder um 14 Uhr.  Text: Gerd Sanders

Jahreshauptversammlung der
Jugendfeuerwehr Adelheidsdorf-Großmoor

Adelheidsdorf. Am Montag, den
12.03.2018 fand im Feuerwehr-
haus in Großmoor die Jahreshaupt-
versammlung der Jugendfeuerwehr
(JF)Adelheidsdorf-Großmoor statt.
Die Jugendfeuerwehrwartin Carina
Allerlei begrüßte neben den Mitglie-
dern und Eltern die Ortsbrandmeis-
ter Axel Kernbach (Großmoor) und
Sascha Enghausen (Adelheids-
dorf), sowie den Gemeindebrand-
meister Heiko Schworm und den
Gemeindejugendwart Sebastian Evers. Die Jugendfeuerwehrwartin führte zu Anfang ih-
res Berichtes aus, dass drei Jugendliche aufgrund der Vollendung des 18. Lebensjahres
in die jeweilige Ortsfeuerwehr gewechselt sind. Zwei weitere werden sich zunächst den
aktiven Dienst anschauen. Weiter berichtete sie, dass drei Jugendliche die Jugendflamme
der Stufe 2 bestanden haben und ein Jugendlicher die Jugendflamme der Stufe 3 erhalten
hat. Zum 31.12.2017 hatte die JF Adelheidsdorf-Großmoor 15 Mitglieder (13 Jungen und
2 Mädchen). Es wurden 41 Dienste abgeleistet, bestehend aus feuerwehrtechnischer
Ausbildung, Erster Hilfe sowie Sport und Spiel. Des Weiteren wurde am Bezirkszeltlager
teilgenommen sowie die Laternenumzüge in Adelheidsdorf und Großmoor begleitet.
Zum Abschluss ihres Berichtes bedankte sich die Jugendfeuerwehrwartin bei ihrem Be-
treuerteam und den Ortsfeuerwehren für die Unterstützung.
Im Verlauf der Versammlung wurde die Jugendfeuerwehrwartin, Carina Allerlei, wiederge-
wählt, zum Stellvertreter wurde Björn Holze ebenso einstimmig gewählt.
Zum Jugendsprecher wurde Tom Schrader, zu seiner Stellvertreterin wurde Dorete Menn-
rich gewählt. Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ wurde Carina Allerlei von
Gemeindebrandmeister Heiko Schworm zur Oberlöschmeisterin befördert.
Die Versammlung endete mit einem gemeinsamen Imbiss.
Text: Carina Allerlei,  OrtsfeuerwehrGroßmoor
Foto: Bastian Evers, OrtsfeuerwehrAdelheidsdorf

von links: Björn Holze, Carina Allerlei, Dorete Mennrich,
Tom Schrader
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Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst: Auf
zu neuen Ufern – Osterfeuer am Ostersonntag

Bei schönstem Wetter, nach den win-
digen und regnerischen Tagen vor dem
Ostersonntag, wurde das Osterfeuer
beim Dorfgemeinschaftshaus Nien-
horst mit musikalischer Unterstützung
von unserem Akkordeonspieler, Aloys
Schonebeck und der wachsamen
Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr
Nienhagen durch Dirk Marris entfacht.
Eine Stunde später rundeten Manfred
Lakemann mit Akkordeon und Fried-

bert Ganswindt mit Gitarre und Banjo unser musi-
kalisches Angebot für die zahlreichen Gäste des
Osterfeuers ab. Aloys blieb bis zuletzt und spielte
Lieder nach den Wünschen der Anwesenden. Un-
ser neues Musik-Konzept kam bei uns und unse-
ren Gästen hervorragend an.
Während das Feuer abbrannte konnten sich die
Gäste mit Essen und Getränken zum Selbstkosten-
preis stärken. Was sie auch genüsslich taten. Es
war ein geselliger Abend, mit vielen netten Gesprä-
chen. Die Organisatoren bedanken sich bei allen
die dazu beigetragen haben, dass es wieder ein
rundum gelungenes Osterfeuer war, und freuen sich

aufs nächste Jahr, wieder am Ostersonntag.

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Kreismeistertitel auch in der Disziplin Freie Pistole
Wie auch schon in den vergangenen Jahren sind die Schüt-
zen in der Disziplin Freie Pistole, auf der Kreisebene, nahezu
konkurrenzlos. Mit sechs Meldungen stellten die Wathlinger
die größte Teilnehmeranzahl, zwei Schützen vielen aber kurz-
fristig aus, so dass am Ende nur eine Mannschaftswertung
zu Stande kam. Mannschaft I., mit den Schützen Phillip Ara-
nowski, Christian Oehns und Florian Ullrich gewannen die
Goldmedaille, mit einer Gesamtringzahl von 1546 Ring. In
der Einzelwertung belegte Phillip den 1. Platz mit 517 Ring,
Jörn Nachtigall, Mannschaft II., belegte den zweiten Platz,
ebenfalls mit 517 Ring  und Christian Oehns kam auf den
dritten Platz, konnte mit seinem Ergebnis von 503 Ring aber
absolut nicht zufrieden sein. Florian Ullrich wurde AK gewer-
tet, trug aber mit seinem Ergebnis von 526 Ring zum Sieg
der 1. Mannschaft bei.
Erhard Oehns startete in den Kleinkaliberdisziplinen, Standardpistole,
Sportpistole und Freie Pistole für den SV Eversen. In der Klasse Her-
ren IV belegte er mit der Standardpistole und der  Sportpistole den 3.
Platz und mit der Freien Pistole holte er die Goldmedaille.
In der Disziplin LG-Auflage ging wieder die altbewährte Mannschaft
an den Start. Ute v. Bodenhausen-Jaworski, Vera Lemke und Astrid
Michels starteten in der Klasse Senioren I und belegten in der Mann-
schaftswertung den 14. Platz. Einzig Astrid konnte ihre Trainingsleis-
tungen abrufen und belegte am Ende in der Einzelwertung Seniorin-
nen I den 16. Platz. Vera und Ute blieben doch deutlich unter ihren
Möglichkeiten zurück und belegten am Ende Platz 34 und 35. Nun
muss man abwarten ob die Schützinnen sich über das Mannschafts-
ergebnis einen Start bei den Landesmeisterschaften erkämpft haben.
Das Teilnehmerfeld in dieser Disziplin ist enorm stark. Allein für den

K S V
Celle sind in der Altersklasse
Senioren I, hier können die
Damen und Herren eine ge-
meinsame Mannschaft bil-
den, 25 Mannschaften an den
Start gegangen. M.O.

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Luftpistolenschießen (auch) für Anfänger

Partnerschaft Villeparisis-Wathlingen

Kinoabend am Freitag, 13. April 19 Uhr
im 4-G-Park, Eintritt: 10 €

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Terminverschiebung Arbeitseinsatz
Der 1. Arbeitseinsatz im Jahr 2018 ist auf den 21. April verschoben worden. In der Zeit von
09:00 Uhr bis 14:00 Uhr sollen möglichst viele anstehende Arbeiten im Schützenhaus und
auf dem Außengelände erledigt werden.  Alle Vereinsmitglieder, ob Jung, ob Alt, ob Groß, ob
Klein, sind herzlichst eingeladen, sich an dieser Aktion zu beteiligen, um anstehende In-
standsetzungs-, Renovierungs- und Aufräumarbeiten  zu erledigen. Für das leibliche Wohl
wird wie immer gesorgt sein. Um rege Beteiligung wird gebeten. Pressewart M.O.

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Bernd-Fischer Pokal wurde ausgeschossen
Bei ihrem monatlichen Treffen schossen die Schüt-
zen der Ü60er um den, von Bernd Fischer, gestifte-
ten Pokal. Ein passionierter Jäger in dieser Runde,
stellte unter Beweis, dass er auch mit dem Luftge-
wehr treffen kann. Ernst Engelke konnte den Pokal in
Empfang nehmen und Horst Schneider, der Gewin-

ner des ver-
gangenen
Jahres, er-
hielt die Er-
innerungs-
nadel 2017.
Auch der obligatorische Frühstücksgutschein, für
diesen Monat vom 4 G-Park gestiftet, wurde
wieder ausgeschossen. Mit 10 Schuss Luftge-
wehr galt es 89 Ring zu erzielen. Diesen Früh-
stücksgutschein bekam Hans-Carl Köhler über-
reicht. M.O.

SoVD Wathlingen

Gemeinsames Mittagessen
Am Freitag, den 13.04.2018 um 12:00 Uhr trifft sich der SoVD zum Zweiten mal  bei
einem gemeinsamen Mittagessen im 4-G Park. Wir hoffen auf rege Beteiligung.

Die LandFrauen informieren:
Achtung: Abfahrtszeiten für den 15.4. nach Braunschweig
Nienhagen Klosterhof 14.25 Uhr
Herzogin-Agnes-Platz 14.30 Uhr
Wathlingen Rossmann 14.35 Uhr
Rathaus 14.40 Uhr

Manfred Lakemann, Friedbert Ganswindt und Gäste

Ein Teil unserer begeisternden Gäste

Aloys Schonebeck mit Gästen

Ein Teil unserer begeisternden Gäste

Der Schützenverein "Freischütz" Wathlingen
lädt alle interessier ten Bürger zu einem
Schnupperkurs im Luftpistolenschießen ein.
Mit ausgebildeten Trainern und Schießsport-
leitern kann das Schießen, mit vereinseige-
nen Luftpistolen, erlernt und geübt werden.
Schießen ist eine Sportart, die die volle Kon-
zentration fordert, aber in den Grundzügen
leicht erlernt werden kann. Die Sicherheits-
bestimmungen nehmen einen großen Teil in
der ersten Phase der Übungen ein.
Dann allerdings, kann ab einem Alter von 12
Jahren (mit Genehmigung der Erziehungs-

berechtigten) bis ins hohe Alter, am Gesell-
schaftsschießen oder auch am Wettkampf-
schießen teilgenommen werden.
Für das erste Kennenlernen, ist im Schüt-
zenhaus "An der Worth" alles vorhanden. Be-
quemes Schuhwerk sollte getragen werden.
Termine für ein erstes Training sind der 16. /
23. und 30. April  von 18:00 - 20:00  Uhr.
In dieser Zeit ist der Schießstand nur für die-
ses Training geöffnet.
Wenn es dazu Fragen gibt, kann Ihnen der 1.
Vorsitzende Erhard Oehns Auskunft geben.
Tel.: 0173 6021502.

Gezeigt wird der französischer Kinofilm "Mein
Stück vom Kuchen"
Eine Sozialkomödie von Cédric Klapisch in
der die gegensätzlichen Welten einer Putz-
frau und eines Börsenhais aufeinandertref-
fen lässt. France verliert nach 20 Jahren ih-
ren Job wegen Fabrikschließung. Die Mutter
von drei Töchtern muss als Putzfrau bei ei-
nem Börsenhai arbeiten. Der smarte Steve
übersieht sie erst. Doch als sie sich auch
noch liebevoll um sein Kind kümmert, nimmt

er sie wahr - und sogar zu einem Geschäfts-
Dinner mit. Einer gemeinsamen leidenschaft-
lichen Nacht folgt Ernüchterung. Nicht nur
dass Steve an der Abwicklung der Fabrik
beteiligt war, am Telefon prahlt er auch noch
damit, die "Putze flachgelegt" zu haben. Fran-
ce rächt sich auf ihre Weise - und bekommt
ihr Stück vom Kuchen. Es sind nicht nur die
Mitglieder eingeladen. Anmeldung bei Anne-
gret Krebs Tel. 8161 oder Monika Wille Tel.
2915.

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

Der „Freischütz“ Wathlingen sagt Danke
Mit einer großzügigen Spende
wurden drei Vereine der Ge-
meinde Wathlingen von der
Volksbank Südheide e.G. be-
dacht. Herr Teuber, von der
Geschäftsstelle Wathlingen,
nahm die Scheckübergabe vor.
Neben dem Elternverein der
Oberschule Wathlingen und
dem VfL Wathlingen, erhielt
auch der "Freischütz" Wathlin-
gen einen großzügigen Spen-
denbetrag. Hierfür bedanken wir uns recht herzlich. Mit diesem Geld wird in die Bogenab-
teilung investiert und die Sportschützen, von Jung bis Alt, mit neuen Sporttrikots ausge-
stattet.
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• Fliesen- u. Natursteinarbeiten
• Badsanierung aus einer Hand

Kantinenweg 6c • 29336 Nienhagen
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Meister
betrieb

Spielreiches Osterwochenende
Mit dem Spiel der Zwoten bei den Nachbarn
vom Klosterpark, TS Wienhausen II, begann
ein abwechslungsreiches Wochenende für die
Kicker vom Kalimanjaro. Um 15 Uhr ging es
hier in der 3. Kreisklasse los, einschließlich ei-
niger Nachholspiele gab es ja schließlich noch
viel zu tun. Die Aussicht auf kurze Erholungs-
phasen machte es allen Spielern nicht gerade
leicht, zunächst einmal sah’s doch ganz gut
aus. Kevin Liebe konnte knapp vor dem Pfiff
den Pausenstand auf 0:1 stellen, nach der Pau-
se hatten die Wathlinger die latente Vorfreude
auf das bevorstehende Osterfeuer aber mit dem
fiesen Dauerniesel beiseite geduscht. Pascal
Gust in der 56. und Fynn-Ole Lietz in der 58.
Minute stellten auch hier wieder unter Beweis,
daß der Aufstiegswunsch weiterhin hoch ge-
handelt wird.
Nur eine Stunde später, immerhin bei abklin-
gendem Regen, wurde das Spiel der 1. Herren
in der 1. Kreisklasse beim SSV Groß Hehlen
angepfiffen. Nach einer kurzen, aber deutlich
dominanten Warmlaufphase setzte sich
Hendrik Schnitzler in der 22. Minute durch, Pas-
cal Siemon legte den Nordcellern zwei Minu-
ten vor der Pause das zweite Ei ins Körbchen.
Groß Hehlen kam nicht aus der eigenen Hälfte.
Trotz etwas mutigeren Spiels der Gastgeber
nach der Pause hatten die Blau-Weißen aber
noch nicht genug, auch Christoph Wäsche
wollte sich nicht lumpen lassen und erhöhte in
der 74. Minute auf 0:3. Mit drei Punkten mehr
auf dem Weg zur Tabellenspitze konnte dann
nicht nur Trainer Jens Gebler gut leben, auch
der Groß Hehlener Trainer zollte der Leistung
der Vertretung aus dem Süd-Ost-Kreis Respekt
und bedankte sich bei seinem Torwart Georg
Pemp, der sein Team vor einer noch deutliche-
ren Klatsche bewahrte.

Eine weitere beeindruckende Leistung erzielte
die Fußballabteilung des VfL Wathlingen auch
noch auf ganz anderem Gebiet. Bei einer Akti-
on des weltweit bekanntesten Erfrischungsge-
tränkeherstellers und der Amateurseite
fussball.de ging es darum, bis zum 1. April
möglichst viele codierte Flaschendeckel  und
Getränkedosen zu sammeln. Unter über 16000
teilnehmenden Vereinen und Einzelspielern
kämpfte der VfL Wathlingen sich mit 13022
gültigen Codes auf den 70. Platz vor und hängte
dabei auch deutlich größere Vereine ebenso
deutlich ab. Der eine positive Nebeneffekt war
das Sponsoring mit € 1000; wie schon im
Rahmen der Jahreshauptversammlung des VfL
berichtet, werden mit den gesammelten De-
ckeln aber auch noch Impfungen gegen Kin-
derlähmung finanziert. Glück auf zu diesem an-
erkennenswerten Ergebnis und der damit ver-
bundenen guten Tat!
Auch die Frauen durften Ostern nicht in Ruhe
feiern und mußten am Montag bereits um 10
bei der SG Langlingen/Bröckel II antreten, Im
Brande in Langlingen herrschte aber zumindest
in der ersten Hälfte noch leichte Feiertagsru-
he. Fünf Minuten nach der lang vorbereiteten
Pause faßte sich aber Tortornado Annika Koch
ein Herz und brachte die Königsblauen in Füh-
rung. Kapitänin Mandy Friebe ließ ihre Mann-
schaftskameradinnen weitere 15 Minuten spä-
ter erneut Jubeln. Mit drei Punkten und
weiterhin Tabellenrang zwei im Gepäck ging
es dann zum Anfeuern der Jungs nach Wath-
lingen zurück, das nächste eigene Spiel in der
1. Kreisklasse-Ost wird am Samstag, 7. April,
um 17 Uhr am Schwimmbad in Höfer gegen
die SG Eldingen II/Höfer I ausgetragen. Glück
auf, Ladies!
Nach kurzer Rekonvaleszenz am Sonntag hieß

es Ostermontag auch für die Jungs wieder „zu-
rück auf den Rasen!“ Um 13 Uhr hatte die Zwote
den Tabellennachbarn SV Wohlenrode zu Gast,
und hier entwickelte sich ein Spitzenspiel der
3. KK auf dem Kolonieplatz. Die Gäste starte-
ten ungestüm und überraschten die VfLer
schon in der dritten Minute. Zu allem Unglück
legte sich Keeper Marcel Brauns nur zwei Mi-
nuten später den Ball selbst hinter die Linie.
Das war aber immer noch nicht genug, auch
Fabian Klingebiel gelang in der 34. Minute noch
so ein Unglückstreffer, dann traf aber immerhin
Maxi Burmester auch mal das Gästetor. Mit ei-
nem nicht ganz leistungsgerechten Pausen-
stand von 1:3 ging´s zur Kopfwäsche. Den-
noch liefen die anfeuernden Gäste und die er-
folgreich heimgekehrten Frauen nicht gleich
wieder nach Hause. Auch nach Wiederanpfiff
lief es noch nicht rund, erneut starteten die
Gäste die Torrunde, diesmal allerdings erst nach
sechs Minuten. Bilal Yilmaz konnte in der 55.
durch einen Strafstoß immerhin auf 2:4 ver-
kürzen, gleich darauf klingelte es aber schon
wieder auf der anderen Seite. Immer noch nicht
entmutigt, stürmte Wathlingen weiter an, Lu-
cas Pavel verkürzte in der 67. wieder auf 3:5.
Und nach nun schon acht Toren immer noch
über zwanzig Minuten zu spielen... Es kam, wie
es kommen mußte, wenn motivierte Jungs sich
um einen Ball rangeln, in der 74. erhöhten er-
neut die Gäste, und Christoph Koch näherte
den VfL in der 88. wieder an. Wären die un-
glücklichen „Own goals“ nicht gewesen, hätte
ein nun auf jeden Fall verdientes Unentschie-
den auf dem Tableau gestanden, aber Konjunk-
tiv schießt je bekanntlich keine Tore. Am kom-
menden Sonntag empfängt die Zwote als Ta-
bellenzweiter dann um 13 Uhr den 5., die Re-
serve des MTV Langlingen, auf dem Kolonie-

platz. Hier wünschen wir Glück auf! Und vor
Allem mehr Glück beim Anpeilen des richtigen
Kastens...
Den Abschluß der Eiersuche im Schatten des
Kalimanjaro bildete das Spiel des 1.KK-Tabel-
lenführers (!) VfL Wathlingen gegen die Nord-
lichter vom SV Meißendorf. Erneut dominierte
Blau-Weiß und machte Führungsansprüche
sowie Aufstiegsambitionen deutlich sichtbar.
Den Pausenstand von 2:0 markierten Gerrit
Abraham (18.) und Ole Twelkemeyer (44.),
danach erhöhte Christoph Wäsche in der 55.
auf 3:0. Yannik Franz schaffte in der 75. nach
einer Unaufmerksamkeit in der Gastgeberab-
wehr einen Anschlußtreffer, Hendrik Schnitzler
stellte aber fünf Minuten später den alten Ab-
stand wieder her. Auch Pascal Siemon trug sich
wieder in die Torschützenliste in, 5:1 in der 84.
Kurz vor dem Schlußpfiff hatte Sir Tobi keine
Abwehrchance gegen den einzig funktionieren-
den Gästestürmer Franz, weil Gerrit in eigener
Mittelstürmereigenschaft noch vor dem Gäs-
tetor auf einen Paß wartete. Macht aber nix,
sagte sich zu guter Letzt erneut Hendrik Schnitz-
ler und verdeutlichte eingangs Gesagtes mit
dem Schlußtreffer zum 6:2. Nächster Gast zum
Flutlichtspiel auf der Kolonie am Samstag um
19 Uhr wird der SV Eintracht Bleckmar (Platz
14) sein. Einerseits sollte das erfolgreiche Auf-
treten gegen die Nordkreisclubs so weiterge-
hen, andererseits dürfen aber auch vermeint-
lich schwächere Gegner keineswegs unter-
schätzt werden. Dieser Meinung ist sicher nicht
nur Ihr/Euer Pressewart Matze Matern, der al-
len geneigten Leserinnen und Lesern eine ge-
sunde und nicht nur sportlich erfolgreich ver-
laufende Woche wünscht!
Matthias Matern, Pressewart VfL Wathlingen
von 1910 e.V.

ASV Adelheidsdorf – „Kids & Teens Boßeln“
Liebe Kinder & Jugendlichen,
es ist wieder soweit. Am 14.04. laden wir
Euch ganz herzlich zu unserem ASV Adel-
heidsdorf „Kids & Teens Boßelnachmittag“
ein. Wir wollen mit Euch gemeinsam ein paar
lustige Stunden an frischer Luft verbringen
und uns beim Bosseln sportlich messen.
Wer noch nicht geboßelt hat, dem sei hier
kurz erklärt, dass es sich dabei um eine alte
(ostfriesische) Sportart handelt, bei der Ku-
geln auf der Straße um die Wette gerollt und
geworfen werden. Spaß und gute Laune sind
dabei garantiert.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Kinder &
Jugendlichen ab 6 Jahren eingeladen.
Die Details zur Veranstaltung möchten wir
wie folgt zusammenfassen:
Termin: 14.04.2018 (Samstag)
Uhrzeit: ab 13.30 bis ca. 18.30 Uhr
Ort: Treffpunkt: Waldstr. / Ecke Schulstraße
in Adelheidsdorf
Ausklang am/im Clubraum des ASV Adel-
heidsdorf / Schulstr. 1, 29352 Adelheidsdorf
Programm: 13.30Uhr - Begrüßung der Teil-
nehmer durch den Jugendwart des ASV Axel
Pollex ab 13.40 Uhr - Boßelrundeinkl. Ge-
tränke & Snack

(max. 20 TN; aufgeteilt in 4
Mannschaften und unterstützt
durch den ASV Vorstand)
ab 16.30 Uhr - Grillen am Club-
raum des ASV
(Nicht vergessen: Wetterfeste-
Kleidung und Schuhwerk einpacken, denn
der April macht manchmal was er will ;-) )
Die Veranstaltung ist für alle Kids & Teens
kostenfrei. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.
Daher bitten wir um frühzeitige Anmeldung
bis spätestens 10.04.2018 über die ASV Ge-
schäftsstelle. Eltern können die Boßelrunde
gern als „Spaziergänger“ begleiten und soll-
ten sich ggf. ebenfalls anmelden.
Kontaktdaten ASV Geschäftsstelle: Tel.
05141-9312215 oder info@asv-
adelheidsdorf.de
Geschäftszeit dienstags 09.00 - 12.00 Uhr,
außerhalb dieser Zeit nimmt unsere Mailbox
Nachrichten entgegen.
Bitte bei der Anmeldung den vollständigen
Namen, das Alter und eine „Notfalltelefon-
nummer“ (für den Tag der Veranstaltung)
angeben.
Herzliche Grüße!
ASV Adelheidsdorf, Vorstand

Pferdesportgemeinschaft Nienhagen

Bitte vormerken…Bitte vormerken…
Großes Fahrturnier am Samstag, den 21.04.2018, in Papenhorst
Dressur- und Hindernisfahren für Ein- und Zweispänner. Genauere Informationen, auch
über den Programmablauf, erfahren Sie in der nächsten Ausgabe.

SV Großmoor

Mädchenfußball
Leider musste unsere Trainerin Monique Jacobi aus beruflichen
Gründen aufhören. Monique hat einmal das Fußballspielen in
der Mädchenmannschaft des SV Großmoorerlernt. Trainerin war
damals Anja Schareina. Das ist eine tolle Sache, wenn aus Spie-
lerinnen Trainerinnen werden.
Wir, Trainerin Anja Schareina und die Mannschaft, möchten uns
recht herzlich für die  tolle geleistete  Arbeit  bei Monique be-
danken. Es hat uns immer riesig viel Spaß mit dir  gemacht.
Danke, Danke, Danke……

Neuer Trikotsatz für die Fußballmädchen
des SV Großmoor

Ein ganz, ganz großer Dank geht an Matthias Jacobi.
Der Matthias hat die Mädchen zur Hinrunde mit neuen
Trikots ausgestattet.

Dank der Trainerin Anja Schareina an
Matthias Jacobi

Die Mannschaft dankt Matthias
Jacobi für die Trikospende

SV Großmoor – Mädchenfußball

Zusammenfassung Hinrunde der A-Juniorinnen Kreisliga
Für die Saison 2017/2018 meldeten wir eine
A Juniorinnenmannschaft (18 und 19 Jähri-
ge), da alle unsere  Mädchen Fußball spielen
können und sollten. Unsere Mädchen haben
ein Durchschnittsalter von gerade einmal 15,5
Jahren. Das hieß natürlich, dass wir diese
Saison die eine oder andere Niederlage kas-
sieren würden, da der Altersunterschied doch
gehörig ist. Die Mädels machten ihre Sache
prima. Nach Niederlagen gegen Kickers Hill-
LSG Flotwedel und dem VFL Westercelle konn-
ten unsere Mädchen auch einen Sieg gegen
die SG Eldingen/Hohne/Höfer mit 8:0 (Torschützinnen: 6x Lucie Brandes 1x Laura Mielke und 1
Eigentor) einfahren. Aus der Hinrunde nehmen wir auf jeden Fall mit, dass viel körperbetonter
gespielt wird. Die Hinrunde war, lt. Trainerin, zum Kennenlernen.  Wir freuen uns nun auf die
Rückrunde und hoffen, dass wir aus der Hinrunde gelernt haben und unsere Gegner ein wenig
ärgern können. Gestartet wird am 07.04.2018 um 16 Uhr bei der SG Eldingen/Hohne/Höfer. Dort
soll der nächste Sieg eingefahren werden. Verstärken werden wir uns in der Rückrunde mit
Saskia Teichmann.
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